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Deutschlands Ruderer tagen in Karlsruhe .

Wichtige Beschlüsse . — Keine Haupiregaiten mehr . -- Aufnahme des Frauenverbandes . — Eindeutiger Amateurismus .

Gauschwimmen der Turner
Schöne Leistungen auf der ganzen Linie.

Geschlossenheit
und Einmütigkeit.

Der 26. Deutsche Rndertag , der am Sams -
tag und Sonntag in Karlsruhe abgehalten
wurde und nach zehnjähriger Pause wieder ein «
Mal in Süddeutschland tagte , stand auf hohem
Niveau . Der 1 . Vorsitzende des Deutschen Ru¬
derverbandes , Negierungsprästdent Dr . Pauli ,leitete die Bersammlnng , und nur seiner vor -
Süglichen , liebenswürdigen Führung ist es zu
verdanken , daß nahezu 60 Anträge zur gründ -
Uchen Beratung kamen . Es waren über 200
Delegierten anwesend , die 480 Verbandsver -
eine vertraten . Von den Beschlüssen , die ge -
saßt wurden , sei die Stellung des D .R .B , zu
« er internationalen Rude ^ ervereinigung , der
..Fifa " vorweggenommen . Einstimmig wurde
der Ausschuß ermächtigt , den Eintritt in die
Fifa zur gegebenen Zeit vorzunehmen , unter
Wahrung der nationalen Belange der deutschen
Ruderer . Insbesondere gilt dies für die Be -
lange der deutschen Ruderer in Polen ( Posen -
Pomerellen ) und in der Tschechoslowakei , die
Begrüßungstelegramme sandten . Weiter wurde
der Ausschuß ermächtigt , das Meisterschafts -
rudern 1932 ausfallen zu lassen , wenn im Falle
einer Beteiligung des D .R .B , an den Olym -
vischen Spielen 1032 in Los Angeles für das
Meisterschaftsrudern möglicherweise keine Zeit
und Ranm vorhanden wäre . Für 1031 ist das
Meisterschastsrudern in Berlin vorgesehen und
soll alsdann abwechselnd in den verschiedenen
Teilen des Reiches abgehalten werden . Bor
allem soll zunächst Ostpreußen berücksichtigt
werden . Die vor 2 Jahren eingeführten Haupt -
regatten in Berlin , Leipzig . Hamburg , Frank -
surt , Mainz und Mannheim sollen als solche
nicht mehr beibehalten werden . Ebenso ver -
sichtet der Verband aus die Führung einer
Punkttabelle .'

Die vom Bund westdeutscher Regattaverbände
vorgeschlagene allgemeine Einführung von k -
Nennen verfiel der Ablehnung . Den Regatta -
vereinen ist es freigestellt , ob sie den siegende »
Mannschaften Ehrenpreise oder Ehrenurkunden
»eben wollen . Verbleiben in einem beschränk -
ten Rennen um einen Ehrenpreis mehr als
dreimal soviel Boote als Startplätze vorhanden
sind, so ist das Nennen zu teilen .

Eine größere Diskussion brachte das Ver -
bältnis des Deutschen Ruderverbandes zur
Frauenrnderei . Das Grundgesetz wurde zu
andern beschlossen , so daß jetzt auch Frauen -
rudervereine als volles und stimmberechtigtes
Mitglied dem D .R .V . angehören können . Bon
den Anträgen zu den Richtlinien und Bestim -
wungen für das Jugendrudern ist bemerkens -
wert , daß kein Jugendruderer mehr als zwei
Nennen an einem Tage rudern und in einem
Aahr nicht an mehr als vier offenen Wettfahr -
ten teilnehmen darf . Eine größere Anzahl An -
träge befaßten sich mit Aenderungen der all -
Semeinen Wettfahrtsbestimmungen . Um keine
Lockerung des beim D .R .V . streng gehandhabten
Amateurparagraphen herbeizuführen — es gibt
beim Deutschen Ruderverband keine Amateur -
trage , die in der letzten Zeit beim Deutschen
vußballbund soviel Staub aufgewirbelt hat —
wurde der Antrag der R . G . Alemannia Ham -
°urg , Studenten und Absolventen der deutschen
Hochschule für Leibesübungen , sowie Ruderer
wit akademischer Vorbildung an Wettfahrten
teilnehmen zu lassen , abgelehnt .

Die einstimmige Wiederwahl des 1 . Vorsitzen -
jje » , Regierungspräsident Dr . Pauli , löste starken« eifall im Rudererparlament aus , wo der blaue
Anzug die vorwiegende Parteiuniform der Ver-
treter ist . Auch die übrigen Mitglieder des
Ausschusses wurden wiedergewählt . Di« nächste
Tagung wird im März 1933 in Verbindung mit
jjut 50 jährigen Verbandsjubiläum abgehalten ,
geworben haben sich Flensburg , Wiesbaden ,'/ranksnrt und Hamburg , gewählt wurde Ham -
^urg , die Stadt , die dem D .R .V . bei der Grün -°Ung am nächsten stand .

Nachdem der 1 . Vorsitzende des Karlsruher
Aegattaverbandes , Architekt Gottfried Zinser ,^ vrte des Dankes an die Vereinsvertreter
Us ganz Deutschland gerichtet hatte , schloß Dr ," auli kurz vor 6 Uhr die so eindrucksvoll ver -
iausene Tagung des Deutschen Ruderverbandes

der badischen Landeshauptstadt .
Neben den ernsten und wichtigen Beratungen

Mden die versammelten Führer des deutschen
Auderfports aber auch noch ein paar Stunden
•Seit zu einem gemütlichen Beisammensein , das
a >n Samstag abend im prächtig geschmückten
seinen Saal der Festhalle vor sich ging . Der
Ersitzende des Karlsruher Regattaverbandes ,
Architekt Zinser , hieß die Gäste ans Nah und
^ ern herzlich willkommen , Ministerialdirektor
H»ber überbrachte die Grüße des badischen Kul -
.^ Ministeriums und wies in einer beifalls -'
reudig anfgenommenen Rede auf die Bedeu -
Ung der Ruderei für die BolkSgesundheit und

^ besondere für die Ertüchtigung der Jugend
An . Oberbürgermeister Finter überbrachte^ ank und Gruß der badischen Landeshauptstadt ,

l in der der Rudersport mit zu den ältesten und
bedeutsamsten Sports zähle . Auch der Städte -
ausschuß sür Leibesübungen war durch seinen
Schriftführer Wolpert vertreten . Der Bor -
sitzende des Deutschen Ruderverbandes , Dr .
Pauli , dankte in launiger Rede für die vielen
Beweise der Wertschätzung des deutschen Ruder -
sports und für die gastliche Ausnahme in Ba -
dens Landeshauptstadt . Das Nnzekqnartett ,
Herr Prüter vom Laudestheater , die reizende
Oda Hefft und eine Abteilung des Gemein -
schastsorchesters trugen das ihre znm guten Ge -
lingen des Abeuds bei , der Deutschlands Rn -
Verführer noch lange in froher Stimmung ver -
sammelt hielt . Mögen sie beim Abschied von
Karlsruhe eiue gute und freundliche Erin -
nernng an diesen Ort ihrer Tagung mitnehme » .

Landerkampf der Boxer.
Der 6. Amateur -Boxländerkamps zwischen

Deutschland und Dänemark wurde am Sonn -
tag in Aarhus ausgetragen . Die dnrch die Ab -
sage der bayerische » Boxer stark geschwächte
deutsche Vertretung vermochte im Gesamtergeb¬
nis nur ei « unentschieden von 8 : 8 herauozu -
holen . Sie hätten den Siea verdient und auch
knapp gewonnen , wenn sie nicht durch eine
Fehlentscheidung benachteiligt worden wären .

Das Turncrschivimmen im Karlsruher Turn -
gan ist auf dem Marsche - Der mächtige Aus -
schwung dokumentiert sich im Ansteigen der Lei -
stnngen , mehr aber noch in dem Wachstum in
die Breite . Mit Genugtuung kann ein starker
Nachwuchs au schwimmbegeisterten Jugendtnr -
uern festgestellt werden : das gleiche trifft auch
sür die Turnerinnen zu : im besonderen Maße
eignet sich das Schwimmen als Leibesübnng für
die Frau , hier kann sie sich betätigen ohne Ge -
fahr zu laufen , daß sie Schaden erleide . Das
Erfreulichste ist aber , daß nicht nur die beiden
großen Karlsruher Bereine , sondern auch die
„Provinz "

, die keine so herrlichen Bäder besitzt ,
auf den Plan tritt . Naturgemäß können Dur -
lach , Aue , Ettlingen , Rintheim , Daxlanden usw .,die nur Sommerbäder besitzen , nicht mit den
Hauptstädtern verglichen werden , sie schwammen
daher auch in der Klasse ohne Winicrbad , aber
anch sie trugen mit dazu bei , daß die Durch -
schnittszeiten seit dem ersten Gauschwimmen be-
deutend besser geworden sind . Sticht umsonst ha -

Fußball vom Sonntag.
Baden :

V -f.B . Karlsruhe — F .B . Rastatt 4 : 1 .
F .E . Villingen — Freiburgcr S .C . 2 : 3.
Freiburger F .C . — Karlsruher F .V . 3 : 5.

Württemberg :
B . f .B . Stuttgart — Germania Brötzingen 4 :2.
1. F .C . Pforzheim — 1 . F .C . Birkenfe ?d 1 : 1.
Union Böckingen — F .B . Zuffenhausen 6 : 1 .

Nordbaqer « :
A .T .B . Nürnberg — Sp .Bg . Fürth 0 : 2.
Bayern Hof — 1 . F .C . Nürnberg 1 : 2.
F . C . Bayreuth — V .f.R . Fürth 0 : 1.

Südbayern :
Teutonia München — D .S .V . München 3 : 2.
Wacker München — Bayern München 3 : 3.
Jahn Regensbnrg — München 60 3 . 2.
V . f.B . Ingolstadt — Schwaben Augsburg 4 :5.

V . f. B . rückt vor!
Rastatt 4 : 1 geschiagen .

Der ,Sieg gegen Schramberg am letzten
Sonntag war keineswegs ein Zusallssieg , wie
so manche glaubten : gestern legte V .f .B .
erneut wieder den Beweis ab , daß in seinen
Spielern Können steckt , wenn das eherne Wol -
len dahinter steht . B .s.V . zeigte sich diesmal
von der besten Seite , zusammengeschweißt zu
einem einheitlich besten Ganzen . Der schlag -
sicheren und unüberwindlichen Verteidigung sällt
zwar der Rieseuanteil an diesem hohen , von
niemanden erwarteten Siege zu . Aber auch
der übrige Teil der Mannschaft schloß sich zu
einer Gesamtwirkung zusammen , die Rastatts
Können und Stärke ins Wanken brachte und
damit auch die Niederlage herbeiführte . Mnn -
genast in der Läuferreihe arbeitete wieder ein -
mal sür zwei , bald vorn im Angriff bald hin -
ten zur Abwehr , wo 's nötig , war er da und
griss unterstützend oder klärend mit ein . Der -
gestalt riß er naturgemäß anch seine beiden Ne -
venleute mit , den gegnerischen Durchreißern
wurden hier die Schwungfedern stark gelähmt .
Der Sturm der Platzelf , obwohl körperlich weit
im Nachteil , hatte einen glänzende » Tag und
dürfte wohl feine beste Partie geliefert haben .
Immer wieder verstanden sich die Stürmer
sreizuspieleu , den Gegner zu täusche » und seine
Festungsmauern zu schleifen . Rastatt hatte kei-
nen besonders glücklichen Tag . Der Vertei¬
diger Dammer zog sich eine Verletzung zu , die
sich so auswirkte , daß er später nicht mehr voll -
wertig anzusprechen war . Auch der Läufer
Möhrle war kurze Zeit außer Gefecht gesetzt .
Dailu hatten sie aber anch Pech im Ausnützen
der herausgespielten Torgelegenheiten . Als die
Mnrgtäler aber merkten , daß sie aus Granit
bissen , als ihre Angrisse Schlag auf Schlag miß -
glückten , verloren sie Besonnenheit und Ruhe ,
krempelten ihre Mannschaft um und machten
sie dadurch nur » och » ervöser . Der Durch -
reißer Huber blieb so meist allein auf weiter
Flur , er blieb zwar stets gefahrdrohend , aber
die Platzabwehr behielt ihn schars und sicher im
Auge und unterband so die stets von der lin -
ken Seite kommenden gefährliche Vorstöße .

Die Ma » » schaste» träte » i » der von uns
schon veröffentlichten Ausstellung an . Schon
nach zehn Minuten kam V . f .B . durch den

Saar :
Sportfreunde — Saar 05 3 : 2.
B .f.R . Pirmasens — FL ? . Saarbrücken 1 : 0.
Borussia Neunkirchen — F .K . Pirmasens 2 : 3 .
V .f .B . Dillingen — 1 . F .C . Idar 2 : 2.

Rhein :
SpL ?g . Mnndenheim — FL ? , Waldhof 2 : 1 .
Phönix Ludwigshafen — F G . Kirchhetm 4 : 1 .
B . f .R . Mannheim — Sp .Bg . Sandhofen 3 : l .
M .F . C . 08 Mannheim — V .f .L . Neckarau 1 : 1.

Main :
Eiutracht Frankfurt — Rot -Weiß Franks . 1 :2.
F .S .B . Frankfurt — Union Niederrad 1 : 1.
Kickers Opfenbach — Germania Bieber 2 : 1 .
1 . F .C . Hanau — Sp .Vg . Fechenheim 3 : 1.

Hessen :
Alem . Worms — Wormatia Worms 2 : 4.
Vikt . Urberach — V . s .L . Zccn-Isenbnrg 3 : 2.
S .V . Wiesbaden — 1 . F .C . Langen 6 : 0.
S .V . Darmstadt 98 — F .S . B . Mainz 0S 2 : 2.

Sturmführer zum ersten Treffer : Rastatt
glücken einige gefährliche Durchbrüche Hubers ,
die der V . s.B . - Torwart aber meistert . In der
20 Minute erhält V . f .B . einen Elfmeter , der
zum zweiten Tore verwandelt wurde . Halbzeit
2 : 0. Die Murgtäler kamen nach Platzwechsel
stark in Schwung , doch will nichts glücken , wäh -
rend V .s .B . einen dritten Treffer anbringt .
Gegen Schluß erhöht der Karlsruher Sturm -
führer den Borsprnng aus 4 :0. — Rastatts ein -
setzender Endspurt , um wenigstens zum Ehren -
tor zu kommeii , hat insofern Erfolg , als B . f .B .
fünf Minuten vor Schluß durch ein Eigentor
dabei behilflicher Akteur ist . ljr .

K . F . V . siegt in Freiburg .
Freiburger F .C — Karlsruher F .B . 3 : 5.
Bor 3500 Zuschauern standen sich bei nn -

freundlichem Wetter in Freiburg zwei im Felde
gleichwertige Mannschaften gegenüber . Der
K . F .B , siebte auf Grund des besseren Einzel -
könnens seiner Stürmer verdient , während der
F .S .C . zil hoch geschlagen wurde . Freiburg war
in der ersten Hälfte gut in Form und erzielte
in der 34 . Minnte durch den Halblinken Kienz
den Führungstreffer . Nach dem Wechsel lag der
K .F .V . sofort in Front und erzielte innerhalb
süuf Minuten drei Treffer durch Däfern « ,
Kästner und Nagel . Wenig später schon kam der
K .F .V . durch Bekir und Kästner zn zwei wet -
teren Treffern , die der Freiburger Hüter aller -
dings hätte verhindern müssen . Allmählich
inachte sich Freibnrg wieder frei und bekam d ?e
Oberhand . Zwei weitere Gegentreffer dnrch
Deschner in der 35. und 42. Minnte waren die
Ausbeute . — Schiedsrichter Fritz - Oggersheim
war im großen Ganzen gut , übersah aber im
Strafraum des K .F .V . ein Handspiel .

Stand der Bezirksliga :
Spiele Tore Punkte

Karlsruher F .V . 8 34 : 11 14
F .C . 08 Villingen 8 16 : 16 8
Phönix Karlsruhe 6 12 : 11 7
Sp .Cl . Freiburg 8 12 : 18 7
B .f .B . Karlsrnhe 7 13 : 16 6
Sp .B . Schramberg . 7 18 : 17 6
Freiburger F .C . 8 IS : SS 6
F .V . 04 Rastatt S 0 : 14 4

den die Karlsruher Turnerschwimmer beim Lan -
destnrnen so staunenswerte Erfolge erzielt . Dem
Schwimmen wird hier mit Nachdruck jegliche
Förderung zuteil . Ein freudige Ueberraschnng
bot diesmal der Männerturnverein : er stellte
trotz des kürzeren Bestehens seiner Schwimmab -
teilungen , die gleiche Zahl von Konkurrenten , ca ,45 Schwimmer und 12 Schwimmerinnen , wie
K .T .B . 46 und schnitt gegen dessen bekannt gute
Kräfte mit vollem Erfolge ab . Dr . Boegtle , der
Schwimmwart des M .T .B . ist der richtige Mann
am richtigen Platze . Er selbst ist Beispiel und
Borbild , in musterhaftem Stil durchzieht er im
Wettkampfe die Schwimmbahn und dieser zweck¬
mäßige Stil ist auch seinen Abteilungen zu eigen ,
ins besonder « bei den Damen . Die 12 ersten
Siege des M .T .B . gegen die 15 des K .T .B . sind
Beweis intensivster Pflege des Schwimmens
auch beim Karlsruher Mäunerturnverein . Un -
ter so gelagerten Umständen gabs recht span -
ncnde Kämpfe . Bemerkt sei aber , daß diese
Kämpfe nicht Hauptzweck , sondern nur Mittel
sind , um dem Schwimmen als wertvollster Lei -
besübung auch bei den Turnvereinen zum Durch -
bruch zu verhelfen , des weiteren um die Zahl
derer zu mehren , die ihren Mitmenschen in Was -
sergefahr rettend bestellen - Die Organisation
war gut , sie verhalf dem umfangreichen Pro »
gramm zu einen , raschen und reibungslosen Ber -
laus . Das Schwimmen im Karlsruher Turngau
ist so weit vorgeschritten , daß man sich zum drit -
ten Ganschwimmen auch mit der Frage des
Mehrkampfes , dieses wertvollsten schwimme -
rischen Wettbewerbs , wohl beschäftigen dürste ,
die Schwimmer und die Lehrkräfte hierzu sind
vorhanden . Gauvorsteher Brüstle begrüßte iin
Lause der Wcttkämpfe die versammelte Tnrner -
gemoinde und die Ehrengäste , warf einen Rück -
blick auf die bisherigen Erfolge , fand für den
Schwimmsport die richtige Würdigung nnd er -
hoffte dessen mächtiges Ansblühen anch im Karls -
ruher Turngau . Nach dem schönen Verlauf er »
folgte im Cass Nowack die Siegerverkündigung ,wobei Dr . Stern - Eggcnstein , der zweite <5wu -
vertreter nochmals des näheren auf die Bedeu -
tung des Turnerschwimmens einging . . . Samt ,
liche Wettkämpfe gingen , soweit nicht anders ver -
merkt , über zwei Bahnen s» 28 Meter ) : die
Kämpfe bei den reinen Schwimmvereinen gehen
bekanntlich nur über eine 25- Meter - Bahn . was
bei Betrachtung der Zeiten nicht übersehen wer -
den soll . Einzelne Rennen hatten derart starke
Besetzungen , daß bis zu viermal je mit vier
Mann gestartet werden mußte .

Nachstehend die Ergebnisse :
Turner,Bruftstafsel für Vereine mit Winter -

bad ( V . m . W ) : 1 . K .T .B . 46, I , 3,12 ; 2 . K .T .B . 46,II, 3,15 ; 3. M T B . . I , 3,16 ; 4. M T B . 3,19 ; Tur -
ner - Brnststassel . Verein ohne Winterband ( V .
0 . W ) : Tv . Durlach im Alleingang .
Rückenschwimmen f . Turnerinnen (für Vereine

mit Winterbad ) . Unterstufe : 1 . Thoma ,
Anni , K .T .V ., 1,10,2 ; 2. Schwerdtner , Else ,
K .T .V . , 1,11,2.

O b e r st n f e : 1 . Hipp , Hertha , K .T .V . 46,
1,04 .2 ; 2. Pizzarbini , Emilie , K .T .V . 46. 1,07.

Brustschwimmen , Jngendtnrner lV . o . W . :
1 . Lössel , Fr ., Tv . Durlach . 54 : 2. Weigel . H .,Tbd . Aue . 54,3 ; 3 . Schaufele , Rich .. Tv . Rint¬
heim : 4. Zimmermann . Max , Tv . Durlach .

Brustschwimmen Turner ( B . o . 28 . ) : 1.
Schmidt , Hans , Tb . Durlach 58 .3 : 2. W : ißinger ,
Max , Tv . Durlach , 59,1 ; 3. Mangel , Hugo , Tb .Aue , 1 Min . ;

' 4 . Sutter , Fritz . Tv . Durlach . 1 02.
Rückenschwimmer Altersturuer lB . m . W ) ,32—40 Jahre : 1 . Frisch , Adolf . K .T .V . 46. 1,06,1 ;2 . Schildhorn , K .T .V . 46 , I .W,8 .
Rückenschwimmen Altersturner über 40 I .

lV . m . W ) : 1 . Dr . Voegtle , M .T .V ., 2. Späth ,
Ludwig . M .T .V ., 59,2.

Rückenschwimmen Turner <V . o . W .) : 1. Sut¬
ter Fritz , Tv . Durlach , 1,08,3.

Rückenschwimmen Tnrner ( rn . 23 . ) : 1 . Merz ,
Hrch . , K .T .V . 46. 55. 1 ; 2 . Lörcher , Hans , M . T .B .,59,0 .

Rückenschwimmen Mittelstufe . 1 . Wittmann ,
Julius . K .T .B . 46 , 51 Sek . ; 2. Schwarz , Heini ,M .T .B ., 51,2 ; 3 . Thoma . Leop ., K .T .B . 46 . 51,4 ;4 . Sann , Paul , K .T .V . 46. 52,0.

Brustschwimmen sür Turnerinnen loh . W . ) :
1 . Knäbel , Hilde , Tb . Durlach , 1,02 ; 2 Weiler ,Qansi . Tb . Dnrlach , 1,02,7 ; Gladitsch , Herta ,Tv Ettlingen .

Brustschwimmen sür Turnerinnen sm . W . ) .
Unterstufe : 1 . Jakob . M .T .B . 1,03,1 ; 2 . Kolb ,Ruth , M .T .V ., 1,10,4 ; 3. Schwerdtner . Else ,K .T .B . , 1,11.

Mittelstufe : 1 . Hager . Gertrud . M .T .B . . 57 .1 ;2. Scherer , Sora , M .T .B . . 1 .00 ; 3 . Pizzardini ,Emilie , K .T .B ., 1,08.3.
Oberstufe : 1. Hipp , Hertha . K .T .B . , 57,2.
Hühschwimmen sür Turuer im . W . ) . Unter¬

stufe : 1. Epp , Oskar , M .T .B ., 45,5 ; 2. Metzger .
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Heinrich , K.T .B ., 49,2 ; 3 . Njems , Karl , M .T .B .,
58.

Mittelstufe : 1 . Till , Oskar . K.T .B ., 44,2 ; 2 .
Wittmann , Julius , K .T .B . . 44,3 : 3 . Maus ,
Alfred , K .T .B ., 46,1.

Brustschwimmen für Jugend - Turnerinneu
lo W. ) : 1 . Mitschele , Martha , Tv . Rintheim ,
1,13,4 ; 2 . Kober , Gertrud , Tg . Daxlanden , 1,14,4.

Dito ( m . W . ) : 1 . Stemmler , Anneliese , K .T .B .
1 .03,1,- 2 . Schäfer , Anneliese . K .T .B . . 1 .08 .3 ; 3.
Mvrast , Gertrud . K .T .B . , 1,09.

Turner , Lagenstaffel , 4 mal 2 Bahnen im . W. s :
1 . K .T .B ., 3,02,1 ; 2 . K .T .B . . 3,03,2 ; 3 . M .T .B .,
8,00 ; 4 . Polizei .

Brustschwimmen für Jugendturncr im . W. ) :
1 . Beer , M .T .B . , 48 ; 2 . Hosmann , Werner ,
M .T .B ., 4S,7 ; 3 . Lüdel . Fritz , K .T .B . , - 52,0.

Dito für Schüler ( Einlage ) : 1 . Landtfche,
Hans . K.T .B . , 57,4 : 2. Fütterer . Berthold ,
K .T .B . . 1 .06.

Rruststaffel für Turnerinnen . 4 mal 2 Bah -
nen . l M TB 4,04. 2. K .T .B . 461 . 4,28 .2. Dito
für J »gend-Tur « «rinne » ! 1 . M .T .B . 4,09 .4 . 2.
K .T .B . 46 4 .25.

Hand - über - Hand - Schwimmen für Jugend -
Turner ( m . W ) : 1 . Friedrich Erich , K .T .B . 46,
43 .2 . 2 . Diem , Mar , M .T .B .. 44,1, 3 . Müller ,
Walter . K .T .B . 46. 43,1 4 . ->rank , Walter .
K .T .B 46 , 51 . Dito o . W : 1 . Löffel , Friedrich ,
Tv . Durlach , 46,3. 2 . Kohlmüller , Otto , Tv .
Durlach . 1,01,2.

Brustschwimmen für Turner sm . SB . )
'
: Unter¬

stufe. 1 . Ruck . Ludwig , Polizei , 51,4. 2 . Kal -
leschke, Paul , M .T .B ., 52,1 . 3. Lehmann . Wilh .,
K .T .B . 46 . 52,7. 4 . Metzger , Heinrich , K .T .B . 46,
53,2 . Dito Mittelstufe im . W . ) : 1 . Beurer , Ott -
mar . M .T .B . . 47,2 . 2. Karcher , Walter , K .T .B .
1846 , 48. 3 . Seng , Paul , K .T .B . 46. 52 .4 . Ober -
stufe , 4 Bahnen : 1 . Lebermann , Raimund ,
K .T .B . 46, 1,41. 2 . Bnrster , Walter , K .T .B . 46,
1.46 Min .

Brustschwimmeu für Altersturner sm . SB.) :
1 . Dr . Böegtle , M .T .B . , 55 Sek . 2 . Spät , Ludw .,
M .T .B . , 58 Sek . ; über 40 Jahre : 1 . Pötzsch ,
K .T .B . 46 , 58 Sek . 2. Hetlinger . Adolf , K .T .B .
1846 , 5g,3. 3. Fritsch , Adolf . K .T .B . 46.

~
Tauchen , 28 Mtr . Turner m . W . : Unterstufe .

1 . Diehm . Max , M .T .B . . 22 Sek . 2. Dezenter ,
Franz . M .T .B ., 22,g . 3. Ruck . Willi , Polizei ,
22,g Sek . Dito Mittelstufe : 1 . Lebermann , Rai -
in und . K .T .B . 46. 21,7 Sek . 2 . Petry . Kurt ,
M .T .B ., 22,4. 3 . Beurer , Ottmar , M .T .V . , 22,6.

Seitenschwimmen für Turuer so. W .) ; Für -
stenhöser , Fritz . Tv . Durlach ; Weißinger , Max ,
Tv . Durlach , 1 Min . Totes Rennen .

Dito sm . W. ) , Unterstufe : 1 . Ruck , Polizei ,
452 ; 2 . Lieb . M .T .B ., 50,2 ; 3 . Beurer . Ottmar ,
M .T .B .

Dito Mittelstufe : 1 . Zimmermann , Willi .
M .T .B . , 46,5 ; 2 . Wittinann , Jttl .. K .T .B . . 49,3.

Jugendturner -Bruststaffel , Ivmal 2 Bahnen ,
B . in . W . In diesem wertvollen Rennen blieb
wiederum , wie im Vorjahr , der M .TB . in 8,41
Sieger vor K .T .B . in 8,50.

Außerhalb der Kämpfe zeigten im Schau -
springen die Turner Fink und Mack vom
M .T .B , und Turner Merz unö Turnerin Hipp
vom K .T .B . Proben ihres Könnens .

Wasserball .
Da die Wasserballmannschaft des Gaues in

der näheren Umgebung einen gleichwertigen
Gegner nicht besitzt , ein solcher aber von weit -
her zu kostspielig würde , trugen K.T .B . 46 und
M .T .B , k o m b i Ii i „■ r t dieses Spiel aus . Die
weiße Partei siegte mit 5 : 3 .

Europameisterschaften
im Gewichtheben.

Zwei deutsche Siege . — Deutschland Sieger
im Preis der Nationen .

Im dicht gefüllten Saal des Löwenbränkellers
in München begannen am Donnerstag abend
die Europ a - M eisterschaften 1930 im
Gewichtheben . 59 Kämpfer aus zehn Na -
tioneu stellten sich dem Kampfgericht . Der erste
Tag brachte nur die Entscheidungen im Feder - ,
Leicht- und Halbschwergewicht . Gleich tn der
leichtesten Klasse, dem Federgewicht konnte
Deutschland zwei Vertreter als Sieger stellen.
Ueberraschenderweise konnte der Mannheimer
Mühl berger mit 280 Kg. den Titel an sich
bringen und den favorisierten Münchener Wöl -
pert mit der gleichen Leistung aus den zweiten
Platz verweisen . Dritter wurde der Franzose
Suviguy mit 279 Kg. Im Leichtgewicht
bestätigte der Oesterreich «» Häns Haas , Olym¬
piasieger und Weltrekordmann , seine glänzende
Form . Er wurde Meister mit der hervor -
ragenden Leistung von 317,5 Kg . vor dem Fran -
zofen Duverger {300 Kg. ) und dem Wiener Fein
( 292,5 Kg ) . Im Halbschwergewicht lie-
ferteu sich die 12 Bewerber spannende Kämpse.
Die beiden Favoriten Hostiu - Frankreich und
Hussein-Aegypten kamen in der Entscheidung
nicht mehr zusammen , da der Aeghpter im beid-
armigen Reihen ohne Wertung blieb . Europa -
meifter wurde erwartungsgemäß der Franzose
H o st i n mit 850 Kg . vor dem Oesterreicher
Zemauu ( 340 Kg . ) und dem Deutschen Bogt -
Ochtendung ( 340 Kg. ) .

Vor 3000 Znschauern wurden am Freitag
abend die Kämpfe fortgesetzt und zu Ende ge-
führt . Zunächst siel die Entscheidung im M i t-
telgewicht , um das sich sechs Kämpfer be-
warben . Erfreulicherweise wurde auch hier ein
Deutscher Europameister » Helbig -
Plauen , der mit der hervorragenden Leistung
von 92 ^ + 105 + 140 — 337 'A seine Gegner
weit hinter sich ließ Zweiter wurde mit 122
Kg. der Italiener Galinberti , dritter der Wiener
Hipsinger mit 305, während der Deutsche Rhein -
srank zwar die gleiche Leistung erreichte , seines
höheren Gewichts wegen aber sich mit dem vier -
ten Platz begnügen mußte Der Münchener
Jsmeier vollbrachte zwar im Stoßen und Re !ßen
hervorragende Leistungen , konnte im beid¬
armigen Drücken aber zu keinem gültige « Ber -
such kommen , sodaß er aus der Bewertung aus -
scheiden mnßte .

Der Kamps im Schwergewicht gestaltete
sich zu einem Zweikampf zwischen dem Aegnp ' er
Nosseier und dem Münchner Str » ßberger , ein
Zusammentreffen , von dem man allgemein eine
Sensation erwartet hatte . Leider enttäuschte

der Münchner aber im Stoßen ganz gewaltig ,
sodaß Nosseier zu einem verdienten Sieg
nnd zur Europameisterschaft kam. Der Aegnp -
ter erreichte mit 105 Kg . im Drücken » 120 Kg .
i mNeißen und 150 Kg. im Stoßen eine Gesamt -
leistung von 375 Kg . Straßberger mußte sich
sogar mit dem dritten Platz begnügen , da der
Oesterreicher Schildert die gleiche Leistung von
370 Kg . vollbrachte , durch sein leichteres Gewicht
aber aus den zweiten Platz kam.

Nach der Entfcheidnng im Schwergewicht gab
der Vorsitzende des DASV noch eine Korrektur
des Ergebnisses im Halbschwergewicht bekannt ,
dahingehend , daß der Aegnpter Hussein, der der
deutschen Sprache uicht mächtig ist , eine Aeuße -
ruua der Jnrv falsch verstanden habe und daher
im Reißen nicht mehr angetreten sei ; er konnte
daher nicht placiert werden , doch wird ihm non -
mehr ans Grund seiner übrigen Leistnngen der
sechste Platz zuerkannt . Im Gesamtergeb -
n i s kam Deutschland abermals zu einem
Sieg und gewann den von der Sladt Miin -
chen gestifteten Preis der Nationen
überlegen .

Süddeutschlands Schwimmer
trafen sich in Mannheim.

Neuer oeutscher Staffelretorb - Glänzende Leistungen .
Schon vor Meldeschluß nwr es in Süddeutsch¬

land kein Geheimnis mehr , daß das diesjährige
.^Lcrbandsvsfene " des Schwimmvereins Mann¬
heim den glanzvollen Auftakt der deutschen Hal -
lensaison in Stuttgart in jeder Hinsicht in den
Schatten stellen werde . Und tatsächlich kann die
Leitung des sestgebenden Vereins mit seinem
kleinen aber umso zweckmäßiger arbeitenden
Organisationsstab dieses Lob der Akteure und
Zuschauer als unbeschränktes Plus buchen .

Was dxn sportlichen Erfolg der Veranstaltung ,
die gestern im Herschelbad durchgeführt wurde ,

Zwei deutsche Europameister .
Helbig (Plauen ). Müblberger (Mannheim ).

Llm die Amateurfrage.
Allmählich scheint sich das Chaos zu ordnen ,

das im deutschen Fußball herrscht. Der D .F .B ,
ist nunmehr im Prinzip bereit , de« Professiona -
lismus i« Deutschland einzuführen , weuu er
diese Tatsache in seiner Erklärung auch nicht so
klar ausdrückt , sondern nur «kontrollieren "
wird . Wir werden demnach in Deutschland vor -
aussichtlich ewe ganz kleine Anzahl vou Profi -
vereinen haben , die nnter sich ein« Meisterschaft
austragen werden .

In Wiirzbnrg fanden sich am Samstag Ver -
treter von 21 süddeutschen Bezirksligavereinen
zusammen und befaßten sich mit der Ausbrei -
tung des wilden Berufsfpielertums . Ju der
nichtöffentlichen Sitzung wurden fogende Haupt -
punkte beschlossen : 1 . Das Eindringen des wil -
den Berufsfpielertus macht es notwendig , die
bisherigen Beschlüsse des D .F .B . einer Revision
zu unterziehen . 2. Die Vereine beschließen,
wirksame Gegenmaßnahmen zu ergreifen , nm
das wilde Berufsfplelertum zu bekämpfen . 3.
Die Vereine erkläre « sich solidarisch und ver -
sichern sich gegenseitiger Unterstütz »»«.

Spiele der Kreisliga
Mühlburg — Durlach 8 : 0.

Mühlburg landete gestern einen uuer -
wartet hohen Tieg . Mühlburgs Mannschaft
war besonders ausgelegt und verstand es
meisterhaft , die Durlacher vollständig kalt zu
stellen. Röck hatte wenig Arbeit und konnte sich
seiner Aufgabe mit Hilfe der sehr sicheren Ber -
teidigung gut entledigen . Die Länfereihe war
ebenso wie der Sturm über die ganze Spiel -
daner in voller Fahrt . In der 7. Minute er-
zielt ber Halbrechte Mühlburgs nach falscher
Abwehr Müllers den 1. Treffer . In der 11 - Mi -
nute kann Habermehl auf der Gegenseite perade
noch auf der Linie retten . In der 15 . Minute
stellt Moser nach schönem Alleingang auf 2 : 0.
Durlach gibt sich redlich Mühe , zu Erfolgen zu
kommen , was ihnen aber nicht gelang . In der
30 . Minute wehrt Müller wieder lierkehrt , und
schon ist Moser zur Stelle , um das Leder zum
dritten Tresser in die Maschen zu setzen . Ein
Alleingang Jorams bringt den vierten Treffer .
Jetzt stellt Durlach um , Hagel geht in den
Sturm . Aber auch jetzt klappt es nickt. Nach
feinem Alleingang stellt Moser den Pausestand
mit 5 : 0 her .

Die zweite Hälfte sieht Durlach längere Zeit
im Angriff . Sie zögern aber zulange mit dem
Schuß und geben so der Verteidigung immer
wieder Gelegenheit , die Lage zu klären . Mühl -
bürg kommt in der 75. Minute durch Hohl -
siegel zum 6. Treffer . In der 80. Minute er -
zielt Maag den 7. Torerfolg . Ein Faulelser
bringt durch Schwörer in der 84. Minute den
8. Treffer . Durlach konnte nicht einmal das
verdiente Ehrentor erzielen .

Schiedsrichter Schlienz -Zuffenhausen leitete
sehr sicher . —rd .

V .s.B . Grötzingen — Viktoria Berghausen 0 : 1 .
Beide Mannschaften zeigen sich ebenbürtig .

Grötzingen , das auf dem Mittelläuferpoiteu
nicht ganz vollwertigen Ersatz hatte , konnte hier -
durch nicht zur richtigen Entfaltung kommen .
Berghausen konnte vorübergehend etwas drük -
ken , Torerfolge blieben aber beiderseits in der
ersten Halbzeit aus . Kurz vor Spielende ge-
lang dann den energischen Gästen der einzige
Tortreffer , der ihnen die Glückspunkte » in -
brachte .

F .Ges. Rüppurr — F .C. Baden Karlsruhe 4 :0.
Wie vorauszusehen , mußte F .C . Baden den

Rüppurrern die Punkte überlassen . Rüppurr
kam nach anfänglichem Drängen durch einen
Nachschuß des Halblinken Stürmers zum Füh¬
rungstor , dem innerhalb weniger Minuten
zwei weitere Treffer angereiht werden konn -
ten . Halbzeit 3 : 0. Nach Feldwechsel kam Ba -
den mächtig auf , vergaß aber in der Hitze des
Gefechts die Torgelegenheiten zu nützen . Nach-
dem Rüppurr einen Elfmeter verschossen hatte ,kam es kurz vor Schluß zu einem vierten Tres -
ser , während F .C . Baden nicht einmal zum
verdienten Ehrentor gelangen konnte .

Beiertheim — Daxlanden abgebrochen.
Nach etwa viertelstündiger Spieldauer brach

der Schiedsrichter das Spiel wegen dem ein -
tretenden Regen ab.

Das Treffen Knielingen — Bretten
wurde wegen Unbefpielbarkeit des Spielfeldes
nicht ausgetragen . —B .—

Sieg der phöni'xhoxer
in Mannheim .

Am Samstag trafen sich beide Mannschaften
zum Rückkampf im Mannheimer Kasino . 08 hatte
insofern Pech , als Wißler und Berk lieber -
gewicht auf die Waage brachten und so von vorn -
herein vier Punkte abgeben mußte , die während
des Kampfes nicht inehr ausgeholt werden konn-
ten . Die Ergebnisse lauten :

Mischgewicht: Wißler - 08 Mannheim —.Hiller l-
Phönix - Karlsrnhe . Sieger Wißler durch k. o . in
der zweiten Runde . Ter Kampf ist aber für 08
verloren , da Wißler NeHergewicht brachte.

Federgewicht : Hubcr - 08—Hiller Ii-Karlsruhe .
Sieger Huber durch k.o. , erste Runde .

Leichtgewichte Heuberger -08—Hettel - Karlsruhe .
Unentschieden .

Weltergewicht : Barth ll-W—Bürk -Karlsruhe .
Sieger Burk nach Punkten .

Mischgewicht: Berlc - 08 — Sproll - Karlsruhe .
Sproll gewinnt durch Abbruch wegen Ueber -
legenheit in der dritten Runde . Durch Ueber -
gewicht von Berle war der Kamps für Mann -
heim von vornherein verloren .

Mittelgewicht : Kmeier - 08 — Klaus -Karlsruhe .
Sieger Klaus durch Abbruch in der dritten
Runde wegen unreinen Kämpfens des 08-ers .

Halbschwergewicht : Ziemer -08—Fischer - Karls¬
ruhe . Unentschieden .

Schwergew '
cht : Thies -08—Wipfler -Karlsrnhe

Punktsieger Thies .
Gesamtergebnisse 10 : 6 für Karlsruhe .

anlangt , so kann sich dieser mit der letzten Groß »
Veranstaltung von „Hellas " - Magdeburg anfangs
Oktober in fast allen Kämpfen messen . So er «
reichte der vorjährige deutsche Meister Balk -
1 . F . C . Nürnberg im 200- Meter -Kraulschwimmen
mit 2,22,8 Min . die beste Zeit des Jahres
1930 , der S .V . Göppingen in der 400-Meter »
Lagenstaffel mit 5,16,8 Min . die zweitbeste Lei-
stung , und . . . Ende gut alles gut . . . gelang
es demselben Verein im letzten Rennen des Ta -
ges , in der 10 mal 50- Meter -Brust -Stassel mit
der Meistermannschaft Frankenhauser I und ll,
Rueß l und II , Leistner , Schäfer , Salb , Schulze,
Zoege und Schwarz I tu der Zeit von 6,12,8 Min .
den deutschen Rekord des Königsberg «
S .C. 01 um nicht weniger als 23,2 Sekunden ( !)
zu verbessern . Auch der S .V . „Neptuu "-Karls -
ruhe blieb noch erheblich unter der alten Best-
leistung . Dagegen hatte Rademachers Erbe ,
Schwarz -Göppingen 04, mit seinem Weltrekord »
versuch über 200-Meter -Brustschwimmeu Pech .
Er holte sich in 2,51,6 Min . wohl den Sieg . blieb
aber damit 3.6 Sekunden nnter Raöemachers
Weltrekord . •

Die beiden Karlsruher Schwimmver -
eine „Neptun " und K.S .B , hatten sich zahl-
reich beteiligt nnd konnten mit einer AuS»
nähme in allen Rennen Siege und beachtenS-
werte Erfolge nach Haufe bringen .

In der einleitenden 400 Meter - Lagen -
staffel stände» sich wieder einmal der S .B.
Göppingen und der SB . „Neptun " Karlsruhe
gegenüber . Wie nicht anders zu erwarten war ,
hatten die Schwaben durch ihren SchlußnranN
Zöge das bessere Ende für sich , zumal die Karls »
rnher durch die Erkrankung von Rausch stark
behindert waren , l . Göppingen 5,16,8 ; 2 . „Ziep¬
tun " Karlsruhe 5,20,4 Min . — Im nachfolgen-
den 50-Meter -Kraulschwimmen für Herren über
Z5 Jahre war der erste Karlsruher Sieg fällig ,
den sich Hiegler - K .S .B . 99 in prächtigen «
Endspurt gegen seinen jahrzehntelangen Gegner
Juilfs -Mannheim in 32,2 Sek . sicherte . Juilfs
benötigte eine Zehntelsekunde mehr . — Die
Bruststaffel 4 mal 100 Meter brachte dem S .V.
„Neptun " Karlsruhe hinter der Siegerm .rn >' »
schaft von „Nikar " .Heidelberg (5,39,3 Min . ) in
der Besetzung Maye " , Ziegler . Kühle , Daub
den zweiten Platz in 5,44 Min .

Im B r n st s ch w i ni m e n 10 0 Meter nnö
200 Meter (Kl . 1 b) ergaben sich durch Weihmül -
ler bezw . Mayer bei 9 und 7 Bewerbern zwei
dritte Plätze für den S .V . „Neptun " Karlsruhe .
Sieger : Feinauer -Mauuheim 1 .26,4 bezw . Fran »
kenhauser - Göppingen 3,03,3 Min . Wie nickt
anders zu erwarten war , holte sich Dr . Frank «
Heidelberg das 1 . R ü ck e n s ch w i m m e n knapp
vor Diehl -„Neptuu " Karlsruhe ( 1,18) und ie*
nen Klnbkameraden Fuchs . Sieger im gleiche »
Rennen der 1b - Klasse wurde Klim ^ erle»
Schwaben Stuttgart in 1,18,6 Min .

Der zweite Karlsruher Sieg reift «
in der Lagenstaffel für Herren über 35 Jahre
3 mal 50 Meter um den Ehrenwanderpreiö de »
Bankdirektors Janda , den der K .S .B . 99 m»
Groß , Stetter nnd Hiegler in 1 .50 .3 Min .
Mannheim ( 1,52,3) zum zweiten Male an st«
brachte . Vom Pech verfolgt waren die beiden
Karlsruher Ritzhaupt und Kühle „Neptun "

Kraulschwimmen 100 Meier ( Klasse 2a) . Wav'
rend sich der Favorit Kühle im Gestänge des
Wellenbades verfing , reichte es seinem Klu »-

kameraden Ritzhaupt , der bereits in der Lage«'

staffel eingesprungen war , nur zum zweiten
Platz in 1,09 Min . Der Sieger Seib -Frank
surt benötigte 1,08,6 Min . In einer Pa »'^
kamen Mannheims Schülerstasfeln der Höheren
Lehranstalten zum Austrag .

Für das erstmals seit langer Zeit als Weit'
kamps ausgeschriebene Damen - Figur e »
legen mit 12 Teilnehmerinnen hatten sich
Veranstalter und der weit über Deutschland
Grenzen bekannte 1 . Bad . S .C . Pforzheim vc
worbeu . Erwartungsgemäß sicherten sich
Pforzheimer Damen unter dem Regim vv"

„Papa " Katz einen überlegenen Punktevor -
fprung . Anch diesmal zeigten die Siegerinne '
ganz hervorragende Leistungen , die auch von>
Publikum objektiv anerkannt wurden .

Juugdeutschlaud Darmstadt holte sich in
Dam e n k r a u l st a f f e l 6 mal 50 Meter , >
3,57,5 Min . seinen ersten Sieg , dem er im a '
schließenden W a s s e r b a l l s pi e l der Herr
gegen die Mannschaft des veranstaltenden Be '
eins mit einem bombigen 14 : 0-Sieg ( ! ) '
nen zweiten anschloß. Ganschwimmwart wCf '
Karlsruhe war dem Spiel ein korrekter Le» r •

Das Knn st springen der Herren <Mitt ^
stufe) sickerte sich in durchaus sicherer und et
ganter Manier der Mannheimer Postsport '.
und repräsentative Vertreter Badens , Merl -
mit der Platzziffer 8 ^ , Boffo vom sestgcbeno
Verein erhielt Platzziffer 10 ^ . In der W '
stnfe wurde Walter Maier - Pforzheim mit
ziffer g Sieger .

Im letzten Schwimmkampf des Tages , in *£
\ mrtf ffrtfff»( rt <*frtttA hellt /10 mal 50-Meter -Briiststaffel , gelang dem

- - - - - — Starr * '

ruhe , die alle drei noch über der alten Reko

Göppingen der bereits erwähnte neue
rekord uach durchweg überlegener Fühi
Frankfurt , Heidelberg und „Neptun

leistung blieben .
Das Fazit des Tages ist eine ganz erheb ^

Revidiernng der erst kürzlich vom ® e. . [net *
Schwimmverband herausgegebenen Schw>»
Rangliste für 1930.
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Badische Rundschau.
Badische

Verkehrsiragen.
Der B .V . -Ausfchutz tagt.

Am Samstag fand im Hotel Halde auf dem
Schauinsland eine Sitzung des Erweiterten
Landesausschusses des Badischen Verkehrsoer -
bandes statt , Generalkonsul Menzinge r -
Karlsruhe konnte Vertreter des Jnneum ' ni -
steriums , der Reichsbahn , der Oberpostdirek¬
tionen Karlsruhe und Konstanz , der Stadt Frei -
bürg und der Presse begrüßen . Ministerialdirek -
tor Keller vom Innenministerium versicherte ,
dan aus dorn Westbilfesond auch der Verkehrs -
weseu Gelder zugeführt würden . Bürjgermei-
ster Dr . Hosner sprach namens der Stadt Frei -
bürg und erklärte n . a . . das; die Kritik der i> rei-
bnrger Presse gegenüber dem Berkehrsverband
ei» Ausdruck der allgemeine » Stimmung sei ,
denn im badi ' chen Oberland fühle man sich in
Mancher Hinsicht von Karlsrnhe benachteiligt .

Ueber Fremdenverkehr und Hotelgewerbe
' » räch sodann Hotelbesitzer Galle r - Heidelberg
( i. Ausführungen in Nr . 296) .

Präsident Dr . Gugelmeier - Mannheim
svrach über den Reichsansschuß für fremden -
Werbung . Ein besonders neues Amt zu ' chaf-
feit , könne man ieyt dem Reiche nicht zumuten .
Die Werbeeinrichtungen der Reichsbahn müsse
man auSbau >'n . Eine Zentrale für Unlands -
Werbung in Berlin sei nicht zu empfehlen , bener
sei die Werbung der einzelnen Länder für sich.
Verkehrsdirektor Wolf f-Badeu-Baden setzte
sich ebenfalls dafür ein , das - die Verkehrswer -
üu» a bei der Reichsbabn bleibe Der Bund der
deutschen Berkebrsverbände müsse alle Hinder-
Nisse ans dem Weae schaffen . Auf Antrag wnrde
beschlossen , den Reichsansschuß für fremden -
verkehr zu ersuchen, recht bald eine Konferenz
einzuberufen , in der alle drinaende Verkehrs -
fragen besprochen werden . Syndikus Rieger .
Karlsruhe wies aus die Denkschrift über die
Elektrisierung der badischen Bahnen bin . Ber-
kehrsdirektor L a che r - Karlsruhe erörterte die
gleiche Frage und Stadtrat P f e n d e r -Freibnrg
forderte eine agrefsive Politik der bad . Regierung
in der Elektrisierung . Bürgermstr . K e i l - Triberg
u . Bürgermstr - G r e m m e l s b a ch e r -Villinaen
unterstrichen diese Anssübrnnaen . Beim Ka -
vitel Schwarzwaldhochstraße wurde angeregt ,
bei, Ausbau der Hochstraße zu fordern . Eine
entsprechende Entschließung wird der Regierung
unterbreitet . Erörtert wurden dann noch Fra -
gen der Auslandswerbung , die Erleichternng
von Informationsreisen u . a . Gegen 7 Uhr
» bends war die Tagung veeiidet ,

Tsiengedenk?eier
des Schwarzwaldvereins.

dz Allerheiligen , 26. Okt . An der Feier , die
der Badische Schwarzwaldverein alljährlich dem
Gedenken seiner im Weltkrieg gefallenen Mit -
« lieder widmet , hatte sich eine recht ansehn ' iche
>?ahl Schwarzwaldwanderer beteiligt , die sich
durch den mit regenschweren Wolken bedeckten
Himmel nicht hatte abhalten lassen . Die Feier
begann mit dem geschlossenen Aufmarsch
iom Denkmal , während die Stadtkapelle
Dppenau einen Trauermarsch spielte . Nachdem
iich die Versammelten um das Denkmal grup -
viert hatten , spielte die Kapelle einen Choral .
Die Gedenkrede hielt Professor Dr . I m m -
Hreiburg . In seinen gedankenreichen Ausfüh -
Hungen mahnte er zur Selbstaufrichtung und
« elbstprüfuug . Der gemeinsame Gesang des
Deutschlandliedes und ein Schlußchoral der
Musikkapelle beendete die schlichte Feier , die bei
«e » Beteiligten nachhaltigen Eindruck hinter -
neß . Ein Sonnenstrahl huschte über das
» chwarzwaldtal und überflutete mit seinem
goldenen Licht das aufleuchtende Denkmal , die
Erinnerungsstätte an die im Weltkrieg gefal¬
lenen Helden , die ihre heimatlichen Schwarz ,
waldtäter nie mehr sehen sollten .

Gemeinsame Wahllisten.
. t . Triberg , 26. Okt . Die Deutsche Demokra -
llsche Partei , die Deutsche Liberale Bolkspartei ,
Deutschnationale Volkspartei und die Vereint -
Gütig für überparteiliche Gemeindepolitik haben'«f) hier im Hinblick auf die bevorstehenden Kom -
»' unalwahlen zu einer Arbeitsgemeinschaft zu -
^ Mmengeschlossen , die den Namen „G e -
^ eiudewirtschastliche Vereinigung "
'.ragt und eine gemeinsame Liste für die Wah -' e » ausstellen wirb .

Für den Winter hat die Stadtverwaltung in
größerem Maße Arbeitsgelegenheit für° ie Erwerbslosen geschaffen . Als Fürsorge -
Arbeite » sind u . a . iu Aussicht genommen , die« rweiteruug des Licht -, Lust - und Sonnen -°ades . Umgestaltung eines Teils des Friedhofs ,
Erweiterung des BadeS an der Rohrbacher
^ trgße usw . Die Gesamtkosten sind aus 45 OOO
Reichsmark veranschlagt .

dz . Oberkirch , 26. Okt . Für die kommenden
^ emeindewahlen ist hier eine gemeinsame Liste»wischen Zentrum , Bürgervereinij,ung , Wirt -
Mftspartei und Evangelischer Volksdlenst zu -

Î ndegekommen . Die Nationalsozialisten und
Sozialdemokraten stellen eigene Listen ans .

« r. Kork ( bei Kehl ) , 25 . Okt . Für die Kom -
ZUnalwahlen wurden in unserer etwa 1000
Anwohner zählenden Gemeinde im ganzen 4
j . ' tten aufßefteilt , und zwar von der So -
Laldemokratie , der Hitlerpartei , dem Evangel .^ vlksdienft und von Mitglieder » des bis -fi
, ?rigen Gemeinderates, -
"hastsliste .

also keine Gemein-

i>Id. Sinsheim a . E . . 24 . Okt . Bei der B ü r -» ermei st erwähl wurde Oberrevisor P a h I -
Bruchsal gewählt . In engerer Wahl standen
^ rner Syndikus Dr . Hietschold -Maniiheim , Dr .' " es -Heidelberg . Bürgermeister Herr -Scho » ach

Stadtbaumeister Müller -Schopfheim .

Gefährliche Schiffahrt
an der Lsieiner Schwelle

Ein vergangenen Freitag abend talwärts sah -
render Schiffszug , bestehend aus dem Motor -
schiff „Hebel " und einem Kanalkahn , ver¬
unglückte bei dem Stauwehr von Märkt durch
Zusammenfloß mit d <• r Fähre . Dieie
wurde vollständig zertrümmert . Die beiden
Schiffe blieben am Fährseil hängen und trie -
beu vom elsäffischen nach dem badischen Ufer .
Dort rissen sie auseinander und trieben
gegen die I st e i n e r Schwelle , wo sie wie -
derholt am badischen Ufer aufstießen und schwere
Beschädigungen erlitten . Das Motorschiff
wurde dann an das elfässische Ufer abgetrieben ,
blieb dort oberhalb der Schwelle hängen un »
konnte sich nicht mehr frei machen , da der Anker
nicht hochgezogen werden konnte . Das Kanal -
schiff trieb guer über die gefährliche Stelle der
Jsteiner Schwelle , konnte jedoch durch einen
Schiffer unterhalb der Schwelle an Land fest-

gemacht werden . Das Kanalschiff , auf dem sich
ein Mann , eine Frau und ein neun Monale
altes Kind befanden , weist schwere Beschä -
d i g u n g e n aus und feine Einrichtung ist fast
völlig demoliert Durch das Umfallen des an -
gefeuerten Herdes entstand auf dem Kanal -
schiff ein Brand , der jedoch noch rechtzeitig
gelöscht werden konnte . Besonders gefährlich
wgr die Situation dadurch , daß ein Dampfbool

beinahe die beiden nanövrierunfähigen Schiffe
gerammt hätte .

h . Wclschneureut (bei Karlsruhe ) , 24. Oktober .
Die Eheleute Jakob Peter Groß , die zusam »
meu 148 Jahre alt sind , konnten das goldene
Ehejubiläum feiern . Das Jubelpaar wurde
seitens der Staatsregierung und der Evan «.
Oberkirchenbehörde beglückwünscht und de-
schenkt .

Badische Heimaitage
für das Kinzigtal . /

B . Haslach i. K . , 26. Okt - Nach den Heimat »
lursen in Rastatt und Ueberlingen sammelte der
Landesverein Badische Heimat dies -
mal das Führertnm des Kinzigtales in Haslach ,
um auch hier wieder einmal auf die praktische
wie theoretische Heimat - und Volkskunde hin -
zuweise » , um neu zu erwecken auch die Ver -
psltchtuug an das Erbe eines Heinrich Hans -
jakob , kurz , um in gesunder Volksbildung zu
wirken .

Im Namen der Stadtgemeinde entbot Bürger -
meister Selz zur Eröffnung herzliche Willkom -

Wetterdienst und Wissenschaft .

Die Tagung der Weiter - und Klimaforscher in Mannheim .
Am Sonntag vormittag begann in der Aula

der Handelshochschule die wissenschaftliche Ta -
gung der Badischen l^ esellschust für Wetter - und
Klimasorschnng zum Gedächtnis an die vor 15 0
Jahren erfolgte Gründung der „Soeietas
Meteorologie « Palati na " in Mannheim .

Stud .-Direktor Dr . C r a in e r - Karlsruhe bc-
grüßte im Namen der Gesellschaft die Erschiene -
nen , unter denen sich als Vertreter der badischen
Regierung der Präsident des Landesfinanzamtes
Karlsruhe , Dr . Paul , befand . Für die Stadt
Mannheim war anwesend Bürgermeister Dr .
Walli , ferner waren erschiene » u . a . Pros . Dr .
Steidiuger ( Technische Hochschule Karlsruhe ) nnd
Prof . Dr . Ansel ( Universität Freiburg ) . Beson¬
deren Dank sprach der Redner dem hochverdien -
ten Förderer der Wettersorschung , GeHein,rat
Prof . Dr . H e r g e s e l l , Direktor des Obseroa -
toriums Lindenberg , aus , der den Ehrenvorsitz
übernommen Hatte -

Anschließend hielt Prof . Dr . A . Peppler -
Karlsruhe den Festvortrag , in dem er ein um -
fassendes und fesselndes Bild von der Geschichte
der Wetter - und Klimaforschung entwarf . In
Teutschland wurden erst im Jahre 1679 aus Ver -
anlassung von LeiSniz instrnmentelle Tempe¬
raturablesungen vorgenommen . Die frühesten
veröffentlichten Messungen stammen von Pros .
Camerarins in Tübingen in den Jahren 16S1
bis 1717. Der Karlsruher Gymnastalprofessor
Johann Lorenz Böckmann kam als erster aus den
Gedanken der Schaffung eines meteorologische !«
Stationsnetzes , konnte seine Idee jedoch aus
Mangel an Mitteln nicht durchsetzen . In Mann -
heim waren es Georg nnd Stefan von Stengel
lVater und Sohn ) , die den Böckmannschen Plan
aufgriffen und den Kurfürsten Karl Theodor
zu gewinnen wußten . Dieser unterzeichnete am
15. September 1780 t»as Stiftnngsdekret der So -
eietas Metcorologica Palatino . Die Leistungen
der Soeietas fanden ihren Niederschlag in zwölf
Onartbände » in lateinischer Sprache , den Ephe -
meriden , in denen die Wetterbeobachtungen von
3S in - und ausländischen Stationen festgelegt
sind . Mit dein Tode eines der hervorragendsten
Mitglieder , Jakob Hemmer ans Horbach , verlor
die Gesellschaft im Jahre 1799 ihren geistigen
Halt . In der Revolutionszeit fand sie ein zwar
ruhmvolles , aber allzu frühes Ende . Ihre For -
schlingen bildeten aber weiter eine wertvolle

Grundlage für Gelehrte der späteren Zeit . Sie
lieferten n - a . das Material zur erste » Wetter -
karte . Ein weiterer bedeutender Schritt im
Wetterbeobachtungswesen wurde durch die iuter -
nationalen meteorologischen Kongresse angebahnt ,
deren erster im August 1853 aus Einladung der
Bereinigten Staaten in Brüssel stattfand . Zur
Zeit umfaßt die Internationale Meteorologische
Organisation 12 Kommissionen für die verfchie -
densten Forschungszweige . Aus der kleinen
Soeietas von vor 156 Jahren ist eine gewaltige ,
die ganze Erde umspannende meteorologische
Organisation geworden . Zum Schluß seiner
hochinteressanten Ausführungen beschäftigte sich
Dr . Peppler mit der Erforschung der Atmo¬
sphäre , deren Wesen vor 66 Jahren noch nahezu
unbekannt war .

Neben den übrigen fachwissenschaftliche » Aus -
führungen und Vorträgen hörte man Regie -
rungsrat Dr . B e n ck e n d o r f f -Borlin » ber
die Flugbeobachtiing . Die Zahl der Flug 'vet -
ter - Beobachtungvsratione » beträgt augenblicklich
achtzig . Die Beobachtungstermine wurde » i » so -
fer » vermehrt , als alle drei Stunde » Messungen
usw . angestellt werden . Abgesehen davon ergehen
von den einzelnen Stationen Gefahrenmel -
düngen ähnlich den Sturmsignalen an den See -
küsten . Für die Wetterbeobachtung bei Ozean -
flügen werde » jetzt eingehende Untersuchungen
angestellt , nnd zwar durch Meß - Stelleii ans
Schiffen .

Borträge der Herren Pros . Dr . Schmanß -
München und Dr . K . Schneider - Weimar befaß -
ten sich mit wissenschaftlichen Problemen über
Kolloidchemie nnd über den Wetterdienst für
die Elektrizitätswirtschaft .

Prof . Dr . H o l d e f le i ß - ^ alle sprach über
Agrarmeteorologie . Der Lanbwirt sehe in der
kurzfristigen Wettervorhersage den Hauptzioeck
der für die Landwirtschaft wesentlichen Beoba -h -
tungen . Tie Wissenschaft bucht als Gewinn aus
den Statistiken und dem Ernteaussall die Mög -
lichkeit . künftige Schlüsse annähernd abzuleiten .
Der Redner hielt cS für zweckmäßig , agrar -
meteorologifche Einheiten zusammenzuschließen
und für diese Gebiete gemeingültige Regeln
aufzustellen . <Tabak -, Weiugebiete usw .)

Um 6 Uhr abends schloß Pros . Dr . Peppler
die Tagung mit Dankesworten a » die Gäste und
Referenten .

Alle „Doppelverdiener" werden
abgebaut . /

bld . Mannheim , 25. Okt . In den letzten
14 Tagen haben sich der Stadtrat und die Stadt -
Verwaltung erneut eingehend mit der Frage
der Bekämpfung der A r b e i t s l o f i g -
fett befaßt . Es wurde beschlösse» zu de» be-
reits früher bewilligten zwei Millionen Mark
ein weiterer Betrag von etwas über einer
Million zur Beschäftigung von Woblfahrts -
erwerbslosen im kommenden Winter auszu -
werfen und mit dieser Summe eine Reihe Not -
standsarbeite » auszuführen . Darunter fallen
Erschließung neuer Siedelungsflächen . Straßen -
ud Kanalbauten in verschiedenen Stadtteilen .

Ferner wird durch eine Verfügung des
Oberbürgermeisters der restlose
Abbau aller bei der Stadt noch beschäftigten
Doppelverdiener angeordnet . Den Be -
amten . Angestellten und Arbeitern wird zur
Pflicht gemacht , sich selbst jeden Nvbenverdien -
stes zu enthalten und daraufhin zu wirke « , daß
ihre Ehefrauen , soweit sie eine » Arbeitsplatz
außerhalb des städtische » Amtsbereiches gegen
Bezahlung einnehmen , diesen Arbeitsplatz
baldmöglichst zugunsten Arbeitsloser
aufzugeben . Ferner solle » die Ueberstnn -
der i » städtischen Aemter und Betrieben , soweit
irgend möglich , beseitigt werden . Darüber
hinaus soll eine allgemeine Arbeits -
z e i t o e r k ü r z n u g iu sämtlichen städtischenBetrieben in die Wege geleitet werden . DieStadt wird sich an de» Deutsche» Städtetag ,de » Badischen Sjädieverband und de » Arbeit-
geberverbanö badischer Gemeinde » wenden , »m
eine zentrale Regelnng der Arbeitszeitverkür¬
zung zu erleichtern . Es soll angestrebt werden ,die durch Weiterbeschäftigung oder Neneiustrl -

Eine soziale Maßnahme
der Stadt Mannheim
lung von Arbeitnehmern infolge der Arbeits -
strecknng sreiwerdende » Fürsorge - und Arbeits -
losenunterstiitznngsmittel znm Lohnausgleich
heranzuziehen .

Die Entschädigungen an einzelne städtische
Beamte für nebenamtliche Tätigkeit
werden grundsätzlich abgebaut und die Dienst -
zulagen wesentlich eingeschränkt . Auch
die Entschädignngen an einzelne Mitglieder
städtischer Kollegien s .

'ir besondere im Interesse
der Stadt ausgeübte Tätigkeit werden wesent -
lich herabgesetzt

mensgriiße den zahlreich erschienenen Teilneh¬
mern ans allen Volkskrcisen .

Als erster Redner sprach Schriftsteller H« E .
Busse über „Heimatbildung , Heimatsorschung
und Heimatpslege " und machte Ausführungen
über den grundlegenden Sinn , der die Bestie »
bungcn des Landesvereins leitet . Ein modernes
Problem der Denkmalpflege , ..Die Kirche im
Ortsbild "

, behandelte Oberregierungsrat Dr . L.
Sch m i e d e r - Heidelberg . An dieses Thema
anschließend behandelte Architekt Herm . Esch -
Mannheim die Gegensätze „Moderne Bauten nnd
altes Stadtbild " . Ter Redner , der mit Unter -
stütznng schöner Lichtbilder sprach , erläuterte
vor allein den Anfgabenkreis , den der Ausschuß
für Denkmalpflege innerhalb des Landesvereins
ausfüllt .

Der zweite Tag des Heimatkurses galt speziell
dem Ktnzigtal und Schwarzwald . Geologischen
Bau und Werdegang de » Schwarzwaldes behan -
delte Univ .- Prof . Dr . R ö h r e r -Heiüclberg in
überaus anschaulicher Weise vor zahlreichen
Hörern aus der näheren und allernächsten Um -
gebuiig . Hiervon ausgehend sprach Dr . Röhrer
in der zweiten Stunde über „Der Bergbau im
Kinzigtal " . Die am längste » bekannte » Berg -
werke , die man hierher rechne » ka» n , sind die
Gruben bei der Burg Geroldseck , die zusammen
mit denen in der Ortenau durch das ganze 13.,
14. und 15 . Jahrhundert hindurch erwähnt wer -
den . Im 15 . Jahrhundert rede » dann die Ur -
künden gelegentlich von den Gruben bei -Haslach ,
Hansach nnd Wolfach , Die Blütezeit dieser Be -
triebe lag im 16. Jahrhundert . Auch im 17. und
>8. Jahrhundert konnten sie sich noch halten - Die
Zeit des Niedergangs ist die erste Hälfte des
13. Jahrhunderts . Eine Aussicht , je wieder ein -
mal ertragreiche Bergwerke im Kinzigtal aus -
zumachen , besteht nicht . Die Ursache ihres Nie -
dergangs war ihre geringe Förderung und das
Steigen der Arbeitslöhne . Wenn irgend ein
Mineral der Gange heute noch Bedeutung h-it ,
so ist es der Flußspat , de» unsere Eisenwerie
nnd die chemische Industrie brauchen könne » ,
doch auch hier muß vor überspannten Hoffnun -
gen gewarnt werden .

Im Schlnßvortrag des 2 . T > es sprach Hanpt -
lehrer Flamm - Gutach übe „Die Schwarz --
waldstraße mit all ihren B ieiterscheinuugen
>m Wandel der Zeit ." Die nie Schwarzwald¬
straße , erzitterte dereinst uuti ' dem wuchtigen
Marschschritt durchziehender iegsvölker . sah
reisende Kauflcut

'
c des 8Bc ; , ziehe » . Der

alte » Postkutsche Gerassel b .v i sich später im
Widerhall an deu Talwänden , Rciscwagen und
Fuhren aller Art bewegten i ans der Tal -
straße . Die Bahn kam , die Straße schien zu
sterben , versank in Bedeutui slosigkeit . Und
erwachte ivieder . Das alte , längst vergessen «
Posthorn wachte ans , ward z » !» Boschhorn der
vielen Autos , die heute die Schivarzwaldstraße
bevölkern . Gestern nnd hente , wie anch das
Morgen der Schwar «waldstraße sind ein ewig
währendes Band .

Am dritten Tage folgte » Borträge über F, : -
milienknnde und Flurnamenforschung , Themen ,
die Anregungen bezwecken , welche anch hier auf
fruchtbaren Boden gefallen sein dürften . Als
Vortragsredner sprachen : Dr . O . A . Müller »
Kappelwindeck und Major a . D . Kilian -
Karlsruhe . Auch dieser Tag hinterließ reichhal -̂
tige Eindrücke .

Das neue Kraftwerk.
Ryburg , 24. Okt . Beim neuen Rheinkraft -

werk Ryburg -Schwörstadt läuft die erste der
vier 3 5 600 PS Turbinen bereits mit Boll -
kraft . Ingenieure und Monteure beobachten
dabei genau die Arbeit dieser gigantischen Ma -
schine , messen die Schwingungen , kontrollieren
die Erwärmung der einzelnen Teile , die Lei -
ftung und den Wirkungsgrad und überwachen
die letzten Vorbereitungen zur Iu -
b e t r i e b n a h m e der zweiten Turbine . Der
neuerzeugte Strom fließt der Freiluftfchaltan -
läge zu , wo er auf vier Fernleitungen zu glci -
cheu Teilen verteilt wird . Gegenwärtig wird
auch die dritte Turbine zusammengesetzt und
dann wird die letzte folgen , fodaß im Laufe des
Sommers 1031 alle vier den Betrieb auf -
nehmen können .

Kleine Rundschau.
— In einem Gasthaus jn Neumühl lbei

Kehl ) versuchte eine Dame , die sich mehrere
Tage eingemietet hatte , Selbstmord zu ver -
üben . Der Gastwirt fand sie bereits bewußtlos
auf , nachdem sich die Lebensmüde die Pnls -
ädern geöffnet hatte .

— Der Jnwelier F . Güth in Lahr rettete
im Juli im Familienbad an der Schutter eine »Ertrinkende» ans de» Fluten . Güth erhielt
jetzt für seine Tat eine öffentliche Belobigung.

— Bei der Alsdorfer Grnbenkatastrophe sin»
auch zwei Brüder t». r Ehefrau des Sattlers
Hotz in Oestringe » (bei Brnchfalj nm -
gekommen .

— In Bretten wurde ein Bolksschullehrerverhaftet, der unsittlicher Verfehlungen gegen¬über Tchulkuaben verdächtig sein soll .

— Der frühere praktische Arzt Leo Harter in
O f f e n b u r g wurde zu 1 Jahr Gefängnis
und 200 RMk . Geldstrafe verurteilt . H . war
bereits früher wegen Verbrechens gegen § 218
verurteilt worden .

— An einem Bahnübergang bei Richen lbei
Eppingen ) wurde eine 60 Jahre alte Landwirts -
ehefrau vom Zng erfaßt und erlitt schwere
Kopfverletzungen .

— Et » Personenkraftwagen , mit dem zwei
Personen noch den Zug iu Gottenheim lb .
Freiburg ) erreichen wollten , versuchte an Zinem
unbewachte » Uebergang dem Zug vorauseilen
zu können . Der Kraftwagen wurde von dem
Triebwagen erfaßt . Die Insassen kamen mit
dem Schrecken davon .

— Der Oberpostschaffner Otto Stöhr aus
E m m e n d t n g e n wurde wegen Unlerichla -
gung verhaftet . Wiederholt war , das Ver -
schwinden von Briefen festgestellt worden , die
St . beraubte .
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Montag , den 27. Okt.* C 5.
Die (Mellingen.

Ein deutsches Trauer -
Ivicl in drei Slbteita .

von Hebbel
Regie : Baumbach .
Erste Abteilung :

Der gehörnte
Siegfried.

Zweit « Abteilung :

Siegfrieds Tod .
Mitwirkende :

Ermartb . Frauendor -
ser . Gent « r . Schreiner
Gemmecke. Hierl

Höcker . Just .
C>. Kienschers . Kloeble

dritter . Zchulze,
v . d . Trcuck.

H . Klcnlchers. Luther .
Anfang 19 % U6r .

Ende gegen 22% Ubr .
vreile A (0 .70—5 .Q0I .

Di« ., 28. 10. : Tann -
Böitfcr. Mi ., 29 . 10 . :
Soirdermiete : „Heit-
tbeater " . Zum ersten-
mal : Bork . Do ., 30.
10 . : Di « n , St . ,
81 10 . : Advokat Pa -
telin . Hieraus : Der
Diener zwei« r Herren .
Sa .. 1 . 11 . : Die Ni¬
belungen . 3. Abteil « .
So ., 2. 11. : Vormit¬
tags : Gedenkfeier für
Siegfried Wagner . —
Abends : Taniihänser .

Im Konzertkaus :
Keine Vorstellung .Sic ., 11. : Sonder -

mietc : „Zcittheater " :
» Ott .

WSW
Gr 5 Zim . -Wobu «.

m . Bad . Munt ., 1 Tr .
in best . Lage . s . Arzt
oder Büro geeignet ,
sof. »u verm . Mailm -
ftr . 17. III . Tel . 3673 .

Schöne
3 Zimmemllbng.
mit Bad . sonn . Lage.
Neubau , preiswert zu
vermieten .

Moltkestratze 186,
bei G ö r g e r .

Sofort beziehbare
3 3immernioönfl .
2 St ., Stadtteil Dar -
landen , zu rerin Zu
erfr . : Aflnt6cnflr .24 .pl.
In Herrfchaftshs . ab-

geschloss. möblierte
8 ZImmer -Wodnnna

ganz oder geteilt , an
Herrn in sich. Stell « .
zu verm . Angeb . uitt .
Nr . 4134 i . Tagblattb .
Scböiie. sonn . 8 Zi « -

merivobng . mit Bad .
Sveisek ., sof . zu verm .
Preis «5 Jl . Näheres

Rintheim .
Hiildenstrakc 34.

Neubau Neurent .
Nähe Bahnh . u . Auto -
baltestelle
2 u . 3 Zimmer-

Wohnungen
30 u . 50 Jt , a« verm .
Angeb . unt . Nr . 4144
ins Tagblattbiiro erb .

Weg. Berletzg . ist dt«
Wohn . Maxaustr . 29,
2 . St .. enth . 5 Zimm . .
Bad , Speise - n . Be«
senkam. u . sonst . Zub .
v . Ans . Nov . od . svi>t .
zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock daselbst.

Sofort beziehbar«
3 Zimmermohng .
mit Bad u . Zubehör ,
preiswert zu vermiet .
Weltzienstr. 12, Peter .
Anzus. zw . 2 u . S U .

Schöne
Zimmerwobng .

m Zub ., per 1. Nov .
lU verm . Holländer -
trabe 27 . Daxlani >«n.

Zimmer
Gut möbl . Wohn - u.

Schlafzimmer , a . ein-
zeln , zu vermieten .
Karlftr . 48 . 3 Trepp ,
2 leere , gerade , fonn .
Manfarten -Zimmer

m . el . Licht , an ruh .,
alleinsteh . Pers . z. vm.Kraut . Hebelftranc 18 .

Limmer
möbliert , billig zu
vermieten .
Rttvvurrerstr . 73. r.

Zimmer
gut möbl ., an berufst ,
fol. Herrn zu vermiet .
Garlcnstr . 52. 1 Tr .

Läden und Lokalp
Laden

in guter (Neschäflslage
von Karlsruhe aus 1 .
Januar oder Februar
zu mieten

2 bis 3 Zimmer
zu vermieten in bester
Lage der Kailerstratze ,
parterre , zwifch . Kai -
fervlab u . Hauptpost ,
auf 1 . November . An-
icbote unt . Nr . 4060
ns Tagblattbiiro erb.
In gut . Hanfe ist für

Ehepaar ein fep . geleg.
Zimmer

mit Kochgcl . sofort ab-
zugeben . Näheres :

irschstrahe «1. II .

Gesl . Angebote unter
Nr . 40öl ins Tag -
blattbüro erbeten .

3-6 Bliro-
oder Geschäftsräume

(Stadtmitte ) , neu her¬
gerichtet. mit Warm -
wafferheiz.. sofort od .
fpäter z» vermiete ».

Näheres :
Friedrichsplab 7, Lad .

Gut möbl . sonniges
Zimmer an berusStät .
Herrn sofort od . spät,
u vermieten .
»ugnstastr . 18. I . . lkS .

Schönes Seim
"

findet gebild . Dame
oder älterer Herr bei
Witwe m schön . Wob-
nnug in Karlsruh «,
evt. gemeinsam . Hans -
halt . Gesl . Angeb . u.
Nr 4101 i . Tagblattb .

% -
u

2 gilt möbl . Zimm ,
zu verm Daub ,

urlacher All . e öS .
1— 2 arohe , leere

Zimmer -Tttr
in bester Geschäftslage
u vm . Kaiserstr . 181,
! Tr . Ein » . Herrelistr .
llng ., gut möbliertes

billig zu vermieten .
H umbol dtstr . 23, pari .

Gut mW . Zimm ,
an ein berufst . Frl .
sos. od . spät, zu verm .
Westendstr. 2ü . part .
iSchön möbl ., sonn.
Zimmer , gut heizbar ,
elektr . Licht , in gutem

. : . zu vermieten ,
h arten st r« 86, II I .

Haufe ,Garten
Cemiitl . Zimmer

m . el . Licht , an fol .,
berufst . Herrn zu vm.
Lnilenstrake üS , III .

2 — 8 möbl . Zimmer
mit einaer . Bad zu
vermieten . Zu enr
Bunfenstr . 7. 8 . Stock.
Gut möbl . Zimmer ,

el . Licht , zu oermiet .
Schlitzemtr . 82. III . , r ,
Sofienstr . 72, 2 Tr .

b .. in gut H . , schönes,
leicht beizb . ni . möbl .

Zjmmer
zu vermieten .
bceres Zimmer

m . Vorpl . an alleinst .
Frau zu vermieten .
Näheres : Akademie-
stratze 18. iin Laden .

Gut möbl Zimm .
el . Licht , auch 2 Bet -
ten zu verm . Mark -
grafenstr . 45 . 3 Tr ,

7 Ammer Wohnung
Htibschstrahe 19 , 2. Stock, ist auf

l . April 1931 oder früher zn »«»mieten :
Mädchenzimmer , Kammer , bei . Trocken-
weicher , Warmwasserheizung , Warm »
wasservereitung , Terrasse und Garten .
Anzuseilen von 11 bis 1 Ubr und von
z bis 5 lUjr . Näheres im Büro
Stephauienltrafie IS . Telephon HS.

Baugeschäft Tb . Traut mau ».

Schöne, sonnig,
2 Zimmerwohnung

in freistehen,dem , ruhigem Haufe mit
«roher Wohnküche. Mansarde u . sonst ,
,-iubehör im 8. Stock . Stösserftr . 1. an
klein« Fam '

.lie auf sofort unter gün -
stigen Bediilgunaen zu vermiete« . Näh .
des DSlker . StSNerstrahe 1 III .

Itondlesebiinst
mit HeilSelieil verbunden

Auskunft Ober ernste Lebensfragen

-"SIS - üiiiaiienstr . 39 II.

Bai , Telephon , Zentralheizung , zum 1. No-
»ember 1980 gesucht . Angel^ te an Diplom -
Jngeu -ieur Sensfert , Hotel Gcrmauia .

^ gesucht.
l . Anaebote

Wer will
aufs Schi«?

Männer und Frauen
sparen in ihren Berns ,

Rich . Engelmann .
BiUingen . Baden .

■HHESfisöSS
Piinktl . zahl . Dauer -

Mieter sucht sofort
5 Zim .-Wchnung
mit Bad n . Zubehör ,
freie Lage , auch Vor¬
ort bevorzugt . Ange-
böte mit Preis unter
Nr . 414« ins Tag .
blattbüro erbeten .

Zimmer m . Pen;
für Imifl . Mann Nähe
Schlachthaus gesucht .

Angeb . »nt Nr . 41&7
an das gaa &Iatl '&Oro .
2 leere Zimmer

evtl . Manl, , zu mieten
gesucht . Angebote unt .
Nr 4147 i . Tagblattb .

Student sucht gut
gut möbl., ruh , sonn.

Zimmer
(Nähe Hochchule ) .
AuSs. Ois . i! . Nr . 4154
an das Tagblattbiiro

Gut möbl. Zimm .
auf 1 . Nov . gel . Nähe
Hauptpost — Mühl -
burger Tor . Ana . n .
Nr . 4188 i . Tagblattb .
Aelt ., kinderlos . Ehe-
paar sucht helle
2-3 Zim.-Mn .
im Stadtinnern . An¬
gebote unt . Nr . 4140
in s Tag blattbür o erb.
Aelt .. bess.. s«l . Herr

sucht Stadtmitte , in
bess. H ., aeräum .. eins,
möbl . Zimmer , part .
od . 1 Treppe , mit el.
Licht , Preis bis 80 M.
Angeb . unt . Nr . 4142
ins Tagblattbüro erb.

tsEm
13000 Mark

auf erste Hypothek zu
Unwesen in Baden
Baden gesucht . Angeb.
unter Nr . 4063 an das
Tagblat ' büro .

90U0- 10 000 M .
auf erste Lypolhek zu
3—10 % Zins auf best.
Wohnhaus gesucht .

Schätzung 22 000 Mk
Selbstgeber » oll . sich

melden u . Nr . 41S6 an
da ? Tagblattbü ro .

Kaufmann lüdit
auszunehm . gea. Zins
u . entsprechend« Si¬
cherheit

600 marh
nur von Selbstgeber .
Rückzabl. innerhalb S
Monat . Ana . u Nr .
4150 i . Tagblattbüro .

Wer leiht jungverhei
ratetem Beamtem in
sicherer Staatsstellung

200-300 Ml.
gegen Möbel - u . Ge-
Haltsicherheit . bei mo¬
natl . piinktl . Riickzab -
lung ? Off. u . Nr . 4065
»n das Tagblattbüro .

Minen
jittit Verkauf von tägl .
frisch geröstetem Kaffee
gesucht . Ang . u . 4062
an das Taablattbüro .

60 RM . Wochenlobn
od . allerhöchste Provif ,
erhält jeder , der den
Vertrieb mein . Fabri -
kate an Privat « über -
nimmt .Branchekenntn .
nicht erforderl . Reichs-
patent

^ angemeldet .
S '

Westerburg
'

MmneMen
tauft bei SJnletenten

d«S
RarlSrnbrr Tnohlott

Warum beten die
Männer sie an?

Sie ist mehrere Jahr« alter als ihre
Freundinnen , aber sie hat einen un¬
widerstehlichen Reis und ein frische»
Aussehen, das sie jünger erscheinen
läßt , als sie den Jahren nach ist.
Ihr Geheimnis ist der regelmäßige Ge¬
brauch von Pixayon-Shampoon. Pixavon-
Shampoon gibt dem Haar seidigen
Glanz und jene „ lockende Linie", die
das liebliche , jagendliche , frische Aus¬
sehen hervorruft . Pixaron- Shampoon hat
einen angenehmen Duft, der verlockend
und bezaubernd ist . Derwöchentlioh ein»
bis «weimalige Gebrauch von Pixavon-
Shampoon gibt dem Aussehen jene un¬
beschreibliche Frische und den jugend¬
lichen Beiz , den die Männer anbeten.
Ein Päckchen kostet nur 30 Pfennige.
Achten Sie auf den Namen „Pixavon".

25 Jahre Werbung -brachter mir neben
gutem

Einkommen sehr weitvolle Ertahiungen , die
Ihnen , wenn Sie Mitarbeiter weiden , zur Ver¬
fügung stehen . Auch Sie weiden tut verdienen .
Näheres kostenlos : K . Völkel , Bezirksdirefctor ,
Karlsruhe , ühiandstraße 46.

Gelegenheit
feite« «»genehmes

lukratives Geschäft
auch nebenberuflich. Ansbaufäbtz . Erforder -
l !ch 9000 Rm . Angebote unter Nr . 4068 WS
Tagbloitbüro erbeten.

Opel 4116
Z-Gtb . Modell 1828/29 , t« sehr gut . Zustand ,
umständehalber sehr preiswert itt verkaufe».

Sarlsruhe Grü »« i«kel,
Durmersheinierftratze 192. — Telephon 6764 .

Z VervieifQltigungsmasciiinen
tadellos arbeite ni . billig in oerkaufe».

Am « « r . 11 .
Zn verkaufe » !

[leine villi,
in Badea -Bade » . 4
Zimmer . Küche , Bad ,
Obst- und Ziergarten ,
steuerfrei bis 1S34 Pr
23 500 Jl . Anzahlung
13 000 .< Angebote
unter Nr . 40R4 an das
Taoblattbnro

Itlllll

Ispelse -
| Zimmer !
: Sllffat , Crsdeni , 1
| Tisch , 4 StUhl « -

in eiche

iMtt. 440 . 1
jüHW -— I
I semM KarPSP i
[ Philippstr . 19 . !
•»MilllJIIUMUlllllllllMJLUItlitlli

« . « eilet . Waldstr . 66 .
Mahauzng vreisw

iu verkaufen . Wald -'tmfee 73 , Hth . II ., t

Piano
gut erbalt . , oreisw . »u
oerk., Damenrad , gut
erhalten , billig .
Ublandstr . 40, Laden .

4 Stühle . I Sckreid -
tisch u . Stuhl s . Büro .
1 wh . emaill . Kohlen-
Herd , 2 schöne gr . el .
Lamven billigst wegen
Umzug abzugeben
WenoMrave 9 , »ort .

rite intelligentes ig .
iädchen mit guter

. chulbildung (Mittel -
Wille , Höh. Handels -' ulel , perfekt i . Ma -
..incnschreiben und

. tenogravh ., das schon
in Büro tätig war ,

mrd Stelle
in grötz . Büro oder
Kabrikbetrieb gesucht .

Angebote mit näh .
Angab , imt . Nr . 40S6
ins Tagblattbüro erb .

Aeltere Person
(ante Köchin »

sucht Stellung in gut .
Hause . Gebt auch als
Aushilfe . — Angebote
unter Nr . 4149 ins
Taablattbüro erbeten .

3HS50 ®
^ Wer

möchte seine Zentral -
Heizung einem älte -
ren , zuveriäss . Mann
(Heizer) z . Bedienung
übergeben ? Gesl . Au-
geböte unter Nr . 4135
ins Taghlattbüro erb .
Lichtbilder . Original -

»eugniffe od . Abiäirif -
ten bitten wir fväte-
stens 14 Tage nach
Erscheinen der An -
zeige den Bewerbern
zurückzusenden.
T «n Ana« boten bit-

ten wir keine Origi -
nal -Zengniff «, sondern
Ablwristen beizufügen
und an Stelle guter
Photogravb . nur Pab -

V Fort mit den finjanzwirtschaftlichen

drei Leerläufen oder Staatsbankerott
Eine Ende Oktober beginnende Artikelserie behandelt dieses Thema

auf Grund finanzgeschichtlicher Aufgaben . Angesichts der derzeitigen
Wirtschaftskrisis liegt es im Inter esse jedes Vermögensinhabers sich

rechtzeitig zu unterrichten .
— — —

Abartausend * verdanken den
in diesem Blatt gegebenen Richt¬
linien d .Vermögenserhaltung bezw.

I die Neugewinnung von Vermögen
I u . Existenzdurch Immobilienbesitz

Wollen Sie ▼orwiUUkoaunan .
II dann bestellen Sie sofort das

cIlBl ]Bayer. Börsen- o . Handelsblatt , Nürnberg

Aa das Bayer . Barsen - n . Handels -
blstt . Marabers. Ich wUneche ein ABoii
nemeht and » hie gleichielUg * .70 Hk
tar ein Vieiteijihr aa ( Ihr 1'OBMoheoHkont«
Nr. 1S67 Nümberc ein.
Die Nr. bin ai . Okt . werden erati » eelieteri .
Name
Strate :
Ort

Diesen Coupon ausschneiden und einsenden

Stenographie
Maschincn -Blindschrcibe » , Tages - u . Abend¬
kurse, gründl . Berufsausbildung . Anfänger -
u . Kortb .-Kurse . Otto Autenrietb , a . Stenogr
Landesamt München staatl . am . Knrzschrist-
lehrer . Kaiserstr . « 7 ( Einaana Waldbornstr .
' LuLimiiiLiniH

NalienW
Grammatik , Konver -
sation , Uebcrscvnuge «
n . bewährt . Methode .

Finazzi.
Donglasstr . 28. vart .

Telephon K014 .

NMilie
in Kriech, n . Lat «in
erteilt Primaner . An -
geböte unt . Nr . 4118
ins Tagblattbüro erb.

Französisch
und Englisch

in Tages - u . Abend-
knrsen für Anfänger
» Fortgelchr .. kl Zir -
fei . noch Teilnehmer
aeluchi Monatl . S Jt
Angeb . unt Nr . 4127
ins Tagblc>" l' " ro erb

IHafhematih
und batein

in Tages - n . Abend-
kurleu für Anfänger
u Wortgelchr .. kl . Zir -
fei . noch Teilnehmer*

. Monatl 6 M
ngeb unt Nr . 4128

ins Taghlattbüro erb .

PIANO
Prachtinstrilincnt .fvott .
billig fof . zu verkauf .
S t B H r Wifferstr. 3«

HEUBRU
Vorort Karlsruhe , m .
Lebensmittel - Gelchäft.2x » u . '1x2 Z .- Wohn . ,

Nam .- Verhältn . halber
b . SOOO—6000 Jt An, ,
zu oerf . Aua . u . Nr .
Nr . 4152 I . Tagblattb .

HRUS
Nähe Eifenlohrstr . , m
ar . Garten , f . 8S000
Mark zu verkauf , dch .Aug . Schmitt .

8p
P ' Kaisersfr .TK

Ecli« Hirschetr

Pholo Amateure !
la-Quilitttbei iuüers«kalkuliertenPreisen . z.B.

I Hochglanzabzug 69 » . 10 912 - .13
1 Platte entwickeln 6/9 - .10 9/12 - .19
1 Rollfilm -50

Willi Jäger
t»n ?8

Arterienverkalkte .
Eine der häufigsten Todesurl ichen n îch

dem 40 . LebenSlahr « ist die ^ derni»erkal >
kung. Wie man ineier gefährlichen Krankhen
vorheugen u . weiteres ftortlchre' ten lZchlag-
ankalll verh ndern kann lagt e«n « weben
erschienen « Broschüre von Geheim Med - Rai
Dr med H Schroeder welche >edem aus
Verlangen kostenlos und ooriofrei durcb
Robert Kühn . Zlerliu -Kaulsdorf 71 , »u -
gesandt wirb

Heues Sshfafzim.
mod., eiche, weg Aus -
waud . f . 420 Jl z. off .
Gerivigstr . 40 , 1 . Sr .
Elektr . Zimmerlamve

zu S M und GaSlam -
venteile billigst abzu-
geben. — Wclherfcld ,

Dreiiamstraße 22 .
1 Stubenwagen . 1

? aufstall , Steingut -
topfe, alles gut erhalt ,
besichtig , vormittags ,
ju erfr . i . Tagblattb .

weiß a . natur laMeit
moderne torniBchöne
Modelle sehr blll . bei

J.Kirrmann
HerrenstiaBe 40

Gute , alt «

FTIeiftergeige
zu verkaufen
Sirfchstr . 117, 4 . St . r .

Gute Geige
mit Zubehör , zu verk.

Thomas ,
Georg- Sriedrichstr . 82
Gut erbalt . Herren -

fvortauzug m . langer
und kurzer Hole, für
große Slgur . u . dun -
kelblaueS Damen -Ski -
koltüui zu verkaufen .
Zu erfr . t. Tagblattb .

»flamm . Gasherd für
8 Jt , lowie sehr guter ,
eilern . Flalchruschrank
sür 10 M zu verkauf .
Angebote unter Nr .

4148 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Meiling '
Kmnlcuchfer

m . Schirm . Zarin . , «l .
billig abzugeben.
Aug .-Dürrstr . 1 . II . l .

Zmemelz
(Skunks ) , zu kauf, «es
Ang . m . Preis u . 4155
•i » s TaafilnttHiro erb.
Karlsruber Adrcsibuch
ISZS/S0. gut erb ., zu
kaufen gesucht . Angeb.
mit Preis unter Nr .
4153 i . Tagblattbüro

Gesucht von Privat -
hau ? ein noch gt . erb.
Rohhaarmatratie

Anaeb . unt . Nr . 4151
ins Tagblattbüro erb .

ObStuerkauf
Am DieaiUg a . Mittwoch , dw
28 . n . 29 . da. MU., jeweils vor¬
mittags 8 Uhr beginnend , veran¬
stalten wir im „Kaifee Nowack "
Karlsruhe , Ettling « rstraße , «inen
Obstverkauf .
Bad LandwirtschaHsksLmaer .

Praxis - Vertefiunfi !
Bin von Stefanienstraße 66 verzogen
nach tfalscrallce 7

(Mühlburger Tor)

Dr. med. Modrze
Augenarzt

Tel . 5851 Sprecbst . 9%— l , 3—6

Heilpraxis S. Krall
nach

a , Kriegssir . 80 Iii ö '
verlegt

Sprechzeit : 1U—12 und 2—5 Uhr
Woheune ; bleibt : LuieeiiPtr 52, I . Stock

Schiußtage !
Wissenschaiilidic
flandieseKunsi
ODarakter, Lebensweg , treigmssi

tilicberatnn ; nsw
Frau Nana Fiesenlg

(Schülerin u. ehem . Assiatentin
von Issberner - Haldane ).

Sprechzeil Tätlich
3-7 Uiir außer Sonntag

™aU
Te

'
leton

Büttnet ) Direkte Haltestelle

Schönes Tafelobst
»to Zentner Sl—24 Mark , hat abzugeben:
vdnard W i e l a » d . Obstkelterei . Karls «
ruhe -RÜvvnrr . Langeltrake 7.
Aus Wunsch Llesernng frei Haus .

Billise Ofen
SSSÄ . ' : : : : 88 »•" «

gebrauchte Öfen billigst
Oiengeachäft
Hirschstr . 19Rudoil Siesel

KAISERS 203
werden alle

Qeschättsanzeigen
Familienanzeigen
Gelegenhe/tsanzeigen

Neubestellungen
Umzüge
Rtiseabonnements a.

reder Art von morgens
8 Uhrbis abends 7Uhr
entgegengenommen.
Telefon 18—21

KARLSRUHER
TAGBLATT
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